
Nachruf 
 

Siegfried Merz 
 
ist am Dienstag, dem 25. März 2014 verstorben.  
 
Herr Merz aus Bad Doberan hatte in den 1960-er Jahren wegen seiner christlichen 
Überzeugung den Wehrdienst verweigert und wurde deswegen zu einer 
Freiheitsstrafe verurteilt, die er u.a. in Berndshof (Ueckermünde) und Bautzen 
verbüßte.  
Er leitete zudem ca. 30 Jahre die in der DDR-Zeit im Untergrund tätigen Gemeinden 
von Jehovas Zeugen in Mecklenburg an, war Gegenstand intensiver Bearbeitung 
durch die Staatsicherheit und stand nach 1990 auf unzähligen 
Zeitzeugenveranstaltungen als Gesprächspartner zur Verfügung.  
Er hat wesentlich dazu beigetragen, dass die Verfolgung der Zeugen Jehovas in der 
DDR hier im Land nicht in Vergessenheit geriet.  
  
Am Montag, dem 7. April 2014 wird um 10.00 Uhr im Rostocker Königreichssaal der 
Zeugen Jehovas (Schweriner Strasse 45a) eine öffentliche Gedenkansprache zu 
hören sein. 
 

Falk Bersch 


